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Beschreibung
Maße ohne Öse ca. 37x45 mm, mit Öse 37x57 mm. - Jerusalemkreuz mit Schmucköse und
Henkel. Gestiftet von Wilhelm II. als deutschem Kaiser am 31.10.1898, dem Tage der
Einweihung der Erlöserkirche in Jerusalem. Entwurf von Emil Döppler. Es wurden 200
Exemplare hergestellt und rund 188 Stück verliehen.
Vorderseite: Jerusalemkreuz. Auf dem zentralen Medaillon die Kaiserkrone mit den teils
ligierten Initialen von Wilhelm II.
Rückseite: Im Medaillon das Stiftungsdatum 31.10.1898 in römischen Ziffern.

Grunddaten

Material/Technik: Email (Glasfluss); gegossen
Maße: Gewicht: 19.63 g; Durchmesser: 37x57 mm

Ereignisse

Hergestellt wann 1898
wer J. Godet und Sohn
wo Brandenburg

Vorlagenerstellungwann
wer Emil Doepler (1855-1922)
wo

Beauftragt wann
wer Wilhelm II. (Kaiser) (1859-1941)
wo

https://smb.museum-digital.de/object/185569


Besessen wann
wer Carl von Kühlewein (1846-1916)
wo

[Geographischer
Bezug]

wann

wer
wo Berlin

[Geographischer
Bezug]

wann

wer
wo Brandenburg-Preußen

[Geographischer
Bezug]

wann

wer
wo Deutschland

[Zeitbezug] wann 19. Jahrhundert
wer
wo

Schlagworte
• Christliche Ikonographie
• Gebrauchsgegenstand
• Historisches Ereignis
• Kaiserin
• König
• Medaille
• Medailleur
• Metall
• Neuzeit
• Orden (Ehrenzeichen)
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